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Liebe Volleyball-Freundin-
nen und -Freunde, 

seit über 60 Jahren prägt die 
Volleyballabteilung der TSV 
Auerbach das sportliche Leben in 
unserer Stadt – und das mit großem 
Erfolg. Die 1. Damen-Mannschaft 
hat auch in dieser Saison eindrucksvoll 
bewiesen, dass sie in der 3. Liga ihren Platz gefunden 
hat. Mit einem respektablen sechsten Rang haben Sie die 
Spielzeit abgeschlossen – ein Ergebnis, auf das Sie stolz 
sein dürfen und das einmal mehr zeigt, welches sportliche 
Niveau in Ihrer Abteilung erreicht wird.

Als bekennender Volleyball-Fan weiß ich: Volleyball ist 
eine Sportart, die neben Kondition, Technik und Konzen-
tration vor allem Teamgeist erfordert. Diese Werte werden 
in Ihrer Abteilung auf vorbildliche Weise gelebt. Ob in der 
Bundesliga, im Jugendbereich oder bei den vielen Freizeit- 
und Hobbymannschaften: Sie geben allen Volleyball-
Begeisterten eine sportliche Heimat. 

Besonders erfreulich ist, dass so viele Kinder und Jugend-
liche bei der TSV Auerbach eine Möglichkeit finden, sich 
sportlich zu entfalten und ihre Begeisterung für Bewegung 
und Gemeinschaft zu entdecken. Damit leisten Sie nicht 
nur einen wichtigen Beitrag für den Sport, sondern auch 
für das gesellschaftliche Miteinander in unserer Stadt.

Ein besonderer Höhepunkt im Sportjahr ist das 37. Inter-
nationale Bergsträßer Volleyballturnier mit 1.200 Sportle-
rinnen und Sportlern im Weiherhausstadion. 142 Teams 

kämpften im Juli um den 
Titel. Es zählt zu den größten 
und renommiertesten Tur-

nieren seiner Art nicht nur in 
Deutschland, sondern in ganz 

Europa, und macht Bensheim 
Jahr für Jahr zu einem Treffpunkt 

für Volleyballbegeisterte.

 Ebenso beeindruckend ist der Beachvolleyball-
Cup auf Ihrer eigenen Anlage, mittlerweile das größte 
Beachturnier in Hessen. Auch diesmal verfolgten wieder 
viele begeisterte Zuschauerinnen und Zuschauer die 
Wettkämpfe. Diese sportlichen Höhepunkte wären ohne 
den großen ehrenamtlichen Einsatz vieler Helferinnen 
und Helfer nicht möglich. Ihnen allen gilt mein herzlicher 
Dank und meine Anerkennung.

Die folgenden Seiten Ihres Saisonheftes sind mehr als 
ein Rückblick auf Vergangenes und ein Ausblick auf 
Kommendes: Sie sind Ausdruck der Leidenschaft, des 
Engagements und des Zusammenhalts, die Ihre Abteilung 
so besonders machen.

Für die kommende Saison wünsche ich allen Spielerinnen 
und Spielern, Trainerinnen und Trainern sowie allen Ver-
antwortlichen viel Erfolg, spannende Wettkämpfe und vor 
allem eine verletzungsfreie Zeit. Möge die Begeisterung 
für den Volleyballsport auch in Zukunft so viele Men-
schen erreichen und zusammenbringen.

Ihre Christine Klein 
Bürgermeisterin 

 
Grußwort der Bürgermeisterin der Stadt Bensheim

CHRISTINE KLEIN
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Bei uns sind Profi s am Ball.
Ihr kompetenter Partner aus Bensheim für Werbeartikel.
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 d1_auerbach_volleyball

 auerbach_volleyball

 TSVAuerbachVolleyball

Wir danken den hier werbenden Firmen für ihre freundliche Unterstüzung und empfehlen unseren  
Leserinnen und Lesern, diesen Firmen ihr besonderes Vertrauen zu schenken.

Grußworte

3	 Bürgermeisterin der  
Stadt Bensheim  
Christine Klein

5	 Vorsitzender des Abteilungsrats  
der TSV Rot-Weiß Auerbach  
Joachim Vogt

6	 Abteilungsleiterin Lisa Weihrauch

1. Damen in der 3. Liga

7	 Erfolgreiche Saison im zweiten  
Jahr der 3. Liga 

9	 Unsere Gegner & Heimspiele

11	 Unser Team in der 3. Liga

Mannschaften

12	 2. Damen 
Roy Bianco im Ohr,  
Volleyball im Herzen

14	 3. Damen 
Mit Teamgeist & Zielstrebigkeit:  
D3 startet in die neue Saison

15	 4. Damen 
Liga leider nur bis Jan 2025

18	1. Herren 
Alles beim Alten und doch neu

20	2. Herren 
Klares Ziel für die neue Saison: Der 
Aufstieg in die Bezirksliga

21	3. Herren 
Jugendpower

22	BFS-Mixed 
Vizemeister, Vizemeister –  
Hey Hey Hey

23	 Hobby-Mixed 
Volleyball aus Spaß: Bewegung, 
Gemeinschaft und gute Laune!

Beachvolleyball

34	 Der Beach in Auerbach

Nachwuchsförderung

24	Weibliche Jugend 
Auf zu neuen Abenteuern!

25	Männliche Jugend 
Eine glänzende Saison

26	Volley-Minis 
Kleine Volleyball-Stars ganz groß!

27	Jugendturnier in Auerbach 
Heiß, Heißer, Last Finals!

37. Bergsträßer  
Volleyballturnier

30	 Wieder volles Haus beim BVT

Hintergrundinfos

16	 Entwicklung der Volleyball-Abteilung

29	 Heimspiele Saison 2025/26

33	 Unser Vorstand

4



Liebe Volleyballerinnen,  
liebe Volleyballer, sehr geehrte Gäs-
te und Leser der Saisonzeitschrift der 
Volleyballabteilung 2025/26!  

Ich begrüße alle Gastmannschaften, alle Schiedsrichter 
und Offizielle sowie die Zuschauer aus Nah und Fern sehr 
herzlich in Bensheim zu den Spieltagen der Volleyballab-
teilung der TSV Rot-Weiß Auerbach 1881 e.V. 

Die TSV ist sehr stolz auf das, was die Volleyballabteilung 
Jahr-für-Jahr erreicht sowohl im Spitzen- als auch im Brei-
tensport und natürlich bei einem der Aushängeschilder 
des Vereins, dem Bergsträßer Volleyballturnier. Aber eins 
nach dem anderen.

Im Spitzensportbereich hat die 1. Damenmannschaft 
unter Trainerin Monika Liepolt den Klassenerhalt schon 
in der ersten Saisonhälfte 2024/25 klar gemacht und die 
Saison auf einem hervorragendem 6. Platz abgeschlossen. 
Dabei wurden Siege zuhause und auswärts gegen nahezu 
alle vor den Auerbacherinnen liegenden Mannschaften 
erzielt, während die Mannschaften im unteren Tabellen-
drittel sehr gut beherrscht wurden. Jetzt geht es in die 3. 
Saison in der 3. Liga, zu der wir den Damen alles Gute, 
viel Glück und keine Verletzungen wünschen. Die 1. 
Herren haben in der Landesliga Süd 2024/25 als Zweit-
platzierter die Relegation um den Aufstieg in die Oberliga 
erreicht, das beste Ergebnis seit Jahren. Leider wurde die 
Relegation verloren, und so werden die Männer wieder in 
der Landesliga angreifen. Die hervorragende Mischung 
aus jungen Spielern und erfahrenen Recken wird wieder 
eine ausgezeichnete Rolle spielen, das erste Ligaspiel wur-
de bereits 3:0 gegen die HVV-Auswahl gewonnen.

Im Breitensport haben in der Saison 2024/25 weiter zwei 
Damen und eine Herrenmannschaften in der Liga ge-
pritscht und gebaggert. Die 3. Damen haben ungefährdet 
und ungeschlagen den Aufstieg in die Kreisliga geschafft 
- dazu herzlichen Glückwunsch. Die 2. Damen werden 
in der neuen Saison wieder in der Bezirksoberliga und 
die 3. Damen in der Kreisliga angreifen, während die 2. 

Männer in der Kreisliga und die neu 
gegründete 3. Herrenmannschaft in 

der Kreisklasse aufschlagen wird. 

Die vielen Jugendmannschaften werden bei Meister-
schaften und Jugendrunden antreten und die aktive BFS 
Mixedmannschaft runden den Breitensport ab. Allen viel 
Erfolg in der neuen Saison,

Jährliches Highlight ist das Bergsträßer Volleyballturnier 
am ersten Juliwochenende, in 2025 vom 4. bis 6. Juli. 
Dass der Turnierbaum von 128 Mannschaften bereits in 
einer Woche und auch der erweiterter Spielplan mit 144 
Mannschaften innerhalb von 10 Tagen gefüllt war, spricht 
für die Anziehungskraft des Turniers im Weiherhaus, das 
die Volleyballabteilung mit 130 Helfern zaubert. Dieser 
Rekord hat Dirk veranlasst das Helfer T-Shirt im Design 
„Fills Up Fastest“ zu gestalten. Und auch beim Helferfest 
am 17. August 2025, auf den vereinseigenen Beachfeldern, 
wurde der Erfolg gefeiert. Großer Dank gilt dem mehr 
als 10-köpfigen Orgateam, das über 6 Monate das Turnier 
vorbereitet und in der Turnierwoche nahezu durchgängig 
auf dem Festgelände zu finden ist. Das 38. Bergsträßer 
Volleyballturnier ist vom 3. bis 5. Juli 2026 geplant – alle 
Mannschaften, die teilnehmen wollen, sollten sich sehr 
schnell anmelden.

Im Namen des Präsidiums der TSV Rot-Weiß Auerbach 
wünsche ich allen beteiligten Spielerinnen und Spielern 
von Nah und Fern eine gute Anreise, viel Freude und 
Erfolg bei den Spieltagen in Bensheim und natürlich 
eine verletzungsfreie Saison. Allen Zuschauern wünsche 
ich viel Spaß bei der immer fairen Unterstützung ihrer 
Mannschaft.

Euer Joachim Vogt 
Vorsitzender des Abteilungsrats der  
TSV Rot-Weiß Auerbach

Grußwort des Vorsitzenden des Abteilungsrats  
der TSV Rot-Weiß Auerbach

JOACHIM VOGT
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Liebe Volleyballfreunde, liebe Mitglieder, Unterstützer 
und Gäste, 
 
im Namen der Volleyballabteilung der TSV Rot-Weiß 
Auerbach wende ich mich nach fast acht Jahren ein letztes 
Mal als Abteilungsleiterin mit ein paar persönlichen 
Worten an euch.

Volleyball ist für uns weit mehr als ein Spiel – es steht für 
Teamgeist, Fairness, Leidenschaft und gemeinsames Enga-
gement. Genau diese Werte werden in unserer Abteilung 
Tag für Tag gelebt, ganz egal ob im Jugendbereich, bei den 
Aktiven oder im Freizeitvolleyball. Wir können stolz auf 
das sein, was wir gemeinsam erreicht haben und dürfen 
gespannt auf alles schauen, was noch vor uns liegt.

Mein besonderer Dank gilt allen, die sich ehrenamtlich 
engagieren – sei es bei der Organisation der Saison, dem 
Jugend-Camp, der Ausrichtung von Turnieren, der Ent-
wicklung von Sponsoring-Konzepten oder dem Marketing 
für unser großes Bergsträßer Volleyball-Turnier. Aus-
führliche Berichte zu diesen Aktionen findet ihr auch im 
aktuellen Saisonheft.

Ohne den engagierten Einsatz unserer Trainer*innen, 
Organisatoren, Helfern und Unterstützern im Hinter-
grund wäre unser sportlicher und sozialer Alltag in der 
Abteilung nicht möglich. Das Ehrenamt ist das Rückgrat 
des Vereinssports und darüber hinaus unverzichtbar für 
unsere Gesellschaft. Es stiftet Zusammenhalt, schafft 
Räume für Gemeinschaft und macht unsere Vereinskultur 
erst möglich. Deshalb möchte ich euch ermutigen: Bringt 
euch ein und übernehmt Aufgaben in euren Teams und 
darüber hinaus.

Es ist wichtig, sich bewusst zu machen, dass dieses Enga-
gement keine Selbstverständlichkeit ist und viel Arbeit in 
der Leitung der Volleyballabteilung steckt. Mein herzlicher 
Dank geht an alle, die ihre Zeit, Energie und Leidenschaft 
investieren, damit wir alle diesen großartigen Sport erle-
ben können.

Lasst uns auch weiterhin gemeinsam für den Volleyball-
sport brennen und durch euer Engagement die Gemein-
schaft im Verein stärken.

In diesem Sinne wünsche ich euch allen eine erfolgreiche, 
verletzungsfreie und faire Saison – und ganz viel Freude 
auf und neben dem Spielfeld!

Eure Lisa Weihrauch

Abteilungsleiterin Volleyball 
TSV Rot-Weiß Auerbach

Grußwort der Abteilungsleiterin

LISA WEIHRAUCH
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An dieser Stelle vorab herzlichen Dank an alle Unter-
stützer, Helfer und zahlreichen Zuschauer, ohne die das 
alles nicht möglich gewesen wäre. Besonderer Dank gilt 
wie immer unseren Sponsoren, die uns auch weiterhin 
die Treue halten.

Hinrunde – Überraschung pur
Im Gegensatz zur Saison 23/ 24 waren wir aufgrund der 
vielen Neuzugänge, die sich hervorragend in das Mann-
schaftsgefüge eingebracht haben, breit aufgestellt und 
konnten somit für reichlich Überraschungsmomente 
sorgen und Ausfälle deutlich besser kompensieren.

Die frühe und konstante Vorbereitung mit diversen 
Freundschaftsspielen zeigte schnell, dass diese Saison 
mehr versprechen sollte.

1. Damen

ERFOLGREICHE SAISON IM 
ZWEITEN JAHR DER 3. LIGA 
Die zweite Volleyball-Drittliga-Saison ist zu Ende und wir können stolz auf das 
Erreichte zurückblicken. Auch in diesem Jahr haben wir den Klassenerhalt in der 
dritten Liga souverän gesichert und eine spannende Saison gespielt.

Entsprechend fulminant und unerwartet sind wir gegen 
Stuttgart in die Saison gestartet. In einem spannenden 
Fünf-Satz-Krimi gelang es uns, insbesondere durch gute 
Aufschläge und starke Block-Aktionen den Gegner unter 
Druck zu setzen. Nach der 2:0 Satzführung kam ein 
kleiner Leistungseinbruch, so dass wir uns beweisen und 
Kampfgeist zeigen mussten, der letztendlich mit dem Sieg 
im fünften Satz belohnt wurde. Die Überraschung war 
perfekt.
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An den nächsten beiden Spieltagen blieb das 
Leistungsniveau weiterhin hoch, wodurch 
Schwäbisch Gmünd und Marburg-Biedenkopf 
den Kürzeren zogen.

Dann folgte das dramatische Spiel in Kons-
tanz und die erste Niederlage - die sich aber 
nicht als solche anfühlte. Es war ein ausgegli-
chenes Match, als sich im dritten Satz beim 
Stand von 7:7 unsere Spielmacherin Monika 
Liepolt ohne Fremdeinwirkung verletzte und 
ausgewechselt werden musste. Ohne sie und 
die, wie bei anderen Mannschaften übliche, 
zweite Zuspielerin musste nun improvisiert 
werden, was entsprechend erstmal Verunsi-
cherung und Unsortiertheit verursachte.

Aber auch da zeigte sich die Stärke und der 
Zusammenhalt im Team. Nach einer kurzen 
Findungsphase, enormen Kampfgeist und 
der lautstarken Unterstützung von der Bank, 
gelang die Abwehr von FÜNF!! Matchbällen 
für Konstanz im vierten Durchgang. Wir ge-
wannen den Satz schließlich mit 28:26 und es 
ging in den Satz fünf. Dieser Kraftakt brachte 
letztendlich nur einen weiteren Punkt auf das 
Konto der Tabelle, da das Spiel dann doch 
verloren ging, unterstrich jedoch die Moral 
jeder einzelnen Spielerin. 

Schnell stand fest, dass Monika Liepolt länger 
ausfallen wird…Wie sollte es nun mit dem 
Zuspiel weitergehen? Die Lösung war eine 
Doppelbesetzung mit Mara Weber und Karo-
line Dietz.

Leider dauerte es eine geraume Zeit, bis das 
Team sich mit zählbaren Ergebnissen auf 
die Umstellung eingerichtet hatte. Karo und 

Mara, beide auf dieser Position noch nie im 
Einsatz, machten ihre Sache gut und das Team 
unterstützte sie nach Kräften. Die nächsten 
zwei Spiele mussten trotz guter Leistung und 
mit teils dezimiertem Kader an Bad Vilbel 
und Ludwigsburg abgegeben werden.

Von Aufgeben waren wir jedoch weit entfernt. 
Es folgte der Paukenschlag gegen den späteren 
Aufsteiger VC Offenburg durch den 3:1 
Heimsieg mit drei wohlverdienten Punkten 
für das Tabellenkonto.

Die nächsten Siege gegen TV Villingen und 
VfB Ulm sicherten uns nach der Hinrun-
de den 5. Platz, wobei das Mittelfeld eng 
umkämpft war…Immerhin hatten Platz 3 bis 
Platz 6 jeweils 18 Punkte auf dem Konto. Ein 

Beim Spiel in Konstanz zeigte das 
Team seine große Moral. 

Trotz Verletzungspech wurde Monika 
Liepolt zur MVP gewählt – ein kleiner 
Trost.

Silber-Sponsoren & Team Partner

Gold-Sponsor
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höchst zufriedenstellendes Ergebnis, das zeigt, dass mit Spielfreude, 
variablen Angriffen und starkem Zusammenhalt auch trotz widriger 
Umstände gegen starke Gegner ein Sieg möglich ist.

Rückrunde – geprägt von Ausfällen
Nachdem wir den ein oder anderen Gegner im Hinspiel überraschen 
konnten waren sie nun für die Rückrunde gewarnt und auf Revanche 
aus.

Der Rückrundenauftakt gegen Stuttgart zu Hause in Auerbach gestalte-
te sich daher schwierig. Monika Liepolt war weiterhin nicht einsatzfä-
hig und zusätzliche krankheitsbedingte Ausfälle erforderten erneute 
Flexibilität der Mannschaft. Stuttgart nutzte diese kleine Schwäche 
gekonnt aus und holte sich das Spiel klar mit 3:0.

Beim nächsten Spiel gegen Bad Vilbel war nun auch die etatmäßige 
Spielmacherin Monika Liepolt wieder am Start. Beide Mannschaften 
lieferten sich ein packendes Duell auf Augenhöhe mit dem besseren 
Ende für den Gegner im fünften Satz. Trotz der knappen Niederlage 
waren wir zufrieden mit der eigenen Leistung.

Auf zwei Niederlagen folgten zwei 3:0 Pflichtsiege gegen Schwäbisch 
Gmünd und Marburg-Biedenkopf, die das Tabellenende bildeten. 
Auch wenn es hier und da an Präzision fehlte, überwog letztendlich die 
solide Teamleistung mit Aufschlag- und Angriffshärte unserer Mann-
schaft und sicherte uns wichtige Punkte.

Gegen Konstanz gab es zu Hause trotz starker Leistung leider nichts 
zu holen. Es fehlte die letzte Konsequenz, da in den entscheidenden 
Momenten die Annahme wackelte. Dies war sicher auch der Tatsache 
geschuldet, dass in den Wochen zuvor immer wieder krankheitsbe-
dingte Ausfälle zu verzeichnen und auch im Spiel selbst nur neun 
Spielerinnen einsatzfähig waren.

In Offenburg lieferten wir uns erneut ein enges Rennen um die Punkte. 
Unbefangen und selbstbewusst starteten wir in das Spiel und gewan-
nen den ersten Satz. Im weiteren Verlauf steigerte sich Offenburg 
jedoch zunehmend und trumpfte im vierten Satz regelrecht auf. Somit 
folgte ein verdienter Sieg 3:1 des Aufsteigers. Zu erwähnen ist leider 
auch, dass das Spiel von Verletzungen geprägt war. Im ersten Satz traf 

Aktuelle Informationen und einen Einblick in den  
Trainingsalltag sowie unsere Spiele findet ihr im  
Internet und auf unseren Social Media Kanälen.

 d1_auerbach_volleyball

 TSVAuerbachVolleyball

tsv-auerbach-volleyball.de/damen1

	 Monika Liepolt

	� damen1@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

	� Mo: 20:00 bis 22:00 Uhr 
Di: 20:30 bis 22:00 Uhr 
Do: 20:30 bis 22:00 Uhr
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E 02.11.25 
USC Konstanz 
30.11.25 
TV Lebach 
14.12.25 
SSC Bad Vilbel 
11.01.26 
TSV GA Stuttgart 
25.01.26 
Barock Volleys  
MTV Ludwigsburg 
01.02.26 
VfB Ulm 
22.02.26 
Heidelberger TV 
08.03.26 
Ft 1844 Freiburg 
22.03.26 
TV Villingen
Die Heimspiele unserer 1. Damen finden alle 
in der AKG-Halle am Weiherhausstadion in der 
Dammstraße 123, Bensheim statt. Wir freuen 
uns auf euren Besuch!
Alle Infos findet ihr auch auf  
tsv-auerbach-volleyball.de.

9



Modular und hoch flexibel – Kalksandstein von KS-ORIGINAL  
macht Wohnungsneubau einfacher und schneller. inzukunftks.de

 swkv.de
Südwestdeutsche Kalksandstein Vertriebsgesellschaft mbH 
Mittelpartstraße 1 | 67071 Ludwigshafen | Tel.: +49 621 669447-210 | info@swkv.de

Foto © Thomas Popinger

Neben unseren Gold- und Silber-Sponsoren wird die 1. Damen der TSV Rot-Weiß Auerbach weiterhin unterstützt von:

es zwei Spielerinnen der Gastgeberinnen bei Netzaktionen 
und dann folgte die Verletzung von Libera Alicia Rose 
ohne Fremdeinwirkung im zweiten Satz. Ali fiel in der 
Folge mit einer Fußverletzung einige Wochen aus. 

Beim letzten Heimspiel der Saison gegen Villingen wollte 
man nochmal die beste Leistung zeigen und sich erfolg-
reich vom Heimpublikum verabschieden. Dies ließ sich 
jedoch leider nicht so umsetzen. Nach schwachem Start 
und 2:0 Rückstand steigerte sich das Heimteam merklich 
und kämpfte sich wie so oft in der Saison erneut in den 
fünften Satz. Allerdings bewiesen die im Abstiegskampf 
befindlichen Gäste mehr Entschlossenheit und sicherten 
sich so knapp den Sieg.

Auch in Ulm lieferten wir uns zum Saisonabschluss 
ein Fünf-Satz-Spiel. Abermals gab es vorab Ausfälle 
zu kompensieren, wodurch sich das Team allerdings 
nicht aus der Ruhe bringen ließ. Beide Mannschaften 
boten sich ein spannendes Duell, bei dem es jedoch nur 
noch ums Prestige ging.

Mit Platz 6 schlossen wir diese enorm starke Saison ab 
und markierten damit einen neuen Meilenstein in der 
Geschichte der TSV RW Auerbach.

Wieder einmal wurde bewiesen, dass Kampfgeist, Zusam-
menhalt und Flexibilität eine Einheit formte und diese 
noch stärker machte. Es ist eine Freude auf dem Feld zu 
sein oder zuzuschauen, auch wenn die Nerven in dieser 
Saison durch die vielen Fünf-Satz-Spiele öfter mal ordent-
lich strapaziert wurden.

neue Saison – altbekannte Gesichter 
In der Saison 25/26 bleibt Spielertrainerin Monika Liepolt das Gros der Mann-
schaft erhalten. Erfreulich ist, dass Lisa Weihrauch nach ihrer Verletzungspause 
nun auch wieder ins Trainings- und Spielgeschehen eingreift.

Allerdings gab es auch einige wenige Abgänge, für die man bis dato noch keine 
neuen Spielerinnen gewinnen konnte.

Wir bedanken uns bei Laetitia Holz (Letti), die es studienbe-
dingt nach Mainz zieht, wo sie zukünftig in Stadecken-Elsheim 
aufschlagen wird. Ihre Wandelbarkeit, Positivität und Zuverläs-
sigkeit wird dem Team sehr fehlen.

Ein weiterer schwerwiegender Abgang ist Inga Pfen-
ning (Penny). Verletzungsbedingt war sie zuletzt nur 

als Aufschlag Joker / Libera im Einsatz. Nun hat sie die schwere 
Entscheidung getroffen, Volleyball aufzugeben und sich anderen 
Sportarten zu widmen. Immer ansprechbar, mit Engagement, 
helfender Hand, offenem Herzen und einem Lächeln, das unnach-

ahmlich ist, war sie viele Jahre ein wichtiger Teil der Damen 1 sowie 
auch der Abteilung.

Zum Schluss möchten wir uns auch von Marlene Carvalho 
verabschieden, die nach der Geburt ihres dritten Kindes den 
Fokus auf die Familie gelegt hat.

Wir wünschen euch auf dem weiteren Weg von Herzen alles 
erdenklich Gute und freuen uns, euch bei der ein oder anderen 
Gelegenheit wiederzusehen – natürlich gerne auch als Zuschauerinnen. 
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UNSER TEAM IN DER 3. LIGA

Noemi Bürkner

MItte
182 cm 

2003

Lisa Weihrauch

MItte / Diagonal
180 cm 

1989

Franziska Hiemenz

Mitte
177 cm 

1994

Alicia Rose

Libera
171 cm 

1997

Clara Bräunig

Außen
173 cm 

2002

Franziska Edmaier

Außen
174 cm 

1994

Karoline Dietz 

Mitte
176 cm 

1997

Moni Liepolt

Zuspiel
169 cm 

1975

Evelyn Jansen

Mitte
185 cm 

1981

Doro Frühwirth

Außen
168 cm 

1985

Mara Weber

Diagonal
169 cm 

1997

Petra Stauch

Universal
182 cm 

1977

BROT- UND BACKKULTUR ist 
die feine HOLZOFENBÄCKEREI
in der Bensheimer Innenstadt.
Unser Getreide kommt aus 
kontrolliertem BIOLOGISCHEM 
ANBAU und wird frisch vor Ort 
ausgemahlen.

Gerbergasse 11 | 64625 Bensheim
Tel. 06251 939166
Mittwoch-Freitag 9-18 Uhr
Samstag 8-13 Uhr

GEBACKEN AUS 
LEIDENSCHAFT
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Spieltag ist Spaßtag – und 
das nehmen wir wörtlich 
und ändert sich auch nicht. 
Die Damen 2 von der TSV 
Auerbach sind nicht nur in der 
BOL Hessen Süd am Start, sondern 
auch außerhalb der Halle ein starkes 
Team. Ob mit Aperol in der Hand, beim 
Lachen über den letzten Trainings-Fauxpas 
oder mit Roy Bianco & Die Abbrunzati Boys 
in der Playlist – bei uns geht’s um Volleyball, 
Teamgeist und gute Laune.

Diese Saison hatte alles: wilde Positionswech-
sel, weil die Bank leer war, und spontane 
Lösungen wie das Bekleben von Einspielshirts 
mit Tape, weil – ja – die Trikottasche zu Hau-
se stand. Am Ende gab’s einen soliden 4. Platz 
– und bis zum letzten Spieltag war zwischen 
Platz 3 und 7 alles offen. Besonders stolz sind 
wir auf die Spiele gegen die Tabellenführerin-
nen: auch ohne Sieg haben wir gezeigt, dass 
Kampfgeist und Klasse da sind. Und weil wir 
uns nicht nur auf Punkte reduzieren lassen, 
haben wir in der Faschingszeit unsere Spiele 
mit Tröten, bunten Shirts und Ringelsocken 
gefeiert – Stimmung ist eben immer.

Nach dem Spiel? Geht’s für uns nicht nach 
Hause. Gemeinsames Abendessen ist Pflicht. 
Und im Spielbericht gibt’s nicht nur Punk-
te, sondern auch Bewertungen für Halle, 
Duschen und Verpflegung – unser internes 
Auswärtsspiel-Ranking.

Nach Saison-
ende gab’s eine kleine 
Volleyballpause – die wir natür-
lich nicht einfach auf der Couch verbracht 
haben: Judo, Lasertag, Axtwerfen, Bowling 
– Teamzusammenhalt kann man eben auch 
außerhalb der Halle trainieren.

Wir sagen „Tschüss“ zu Kristin, die zum Stu-
dium die Bergstraße verlässt – und hoffen auf 
ein Comeback im roten Trikot. „Hallo“ sagen 
wir zu Denise und Nike – zwei Volltreffer, 
spielerisch und menschlich. Unsere Nach-
wuchstalente Emily, Noa und Lotte bringen 
frischen Wind ins Training. Und unsere 
„Special Guests“ – ehemalige Mitspielerinnen 
wie Luca und Theresa – springen immer mal 
wieder ein, wenn wir sie brauchen. Und für 
die neue Saison haben wir ein klares Vorha-
ben: Nicht nur gegen die starken Gegnerinnen 
mit Kampfgeist glänzen, sondern in jedem 
Spiel mit mehr Konzentration auftreten. Denn 
Punkte gibt’s nicht nur im Top-Duell, sondern 
an jedem Spieltag.

Der D2 ist Vereinsleben 
super wichtig. Ohne Eh-

renamt läuft eben nix. Trai-
ning, Fahrten, Orga, Kuchen, 

Trikots, Spielberichte – das alles 
passiert nur, weil sich Leute finden, 

die’s einfach machen. Danke an alle, die 
immer wieder ihre Zeit reinhauen: Mitglie-

der, Spielerinnen, Eltern, Trainer – ihr haltet 
den Laden am Laufen. Und ja, Vereinsleben 
passiert nicht von alleine. Wir in Auerbach 
haben ein starkes Ding am Start – aber wir 
müssen weiter Leute finden, die Bock haben, 
Teil davon zu sein. Mit allem, was dazugehört.

Und dann gibt’s da noch Willi. Unser Trainer, 
Taktikchef, Motivator, Ruhepol und manch-
mal auch Blitzableiter. Kurzum: der Beste von 
allen. Ohne ihn wären wir wahrscheinlich 
nur halb so gut – und der Spieltag nur halb 
so lustig.

Fazit: Wir sind nicht nur ein Team, wir sind 
eine kleine Volleyballfamilie – mit Roy Bian-
co im Ohr, Volleyball im Herzen und Aperol 
im Glas. 

2. Damen

ROY BIANCO IM OHR,  
VOLLEYBALL IM HERZEN
Bei den Damen 2 wird Teamgeist groß geschrieben: Ob auf dem Spielfeld 
oder beim gemeinsamen Abend – Humor, Freundschaft und Leidenschaft 
machen jedes Spiel und jede Herausforderung besonders.

	 Willi Zeig

	� damen2@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

	� Mo: 20:00 bis 22:00 Uhr 
Mi: 20:30 bis 22:00 Uhr
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WIE VIELE WILLIS FINDEST DU?
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3. Damen

MIT TEAMGEIST &  
ZIELSTREBIGKEIT: 
D3 STARTET IN DIE 
NEUE SAISON
Voller Vorfreude, verstärkt durch neue Gesichter und 
gestärktem Zusammenhalt, greift die Mannschaft nach 
dem nächsten Aufstieg

Am 13. September startet endlich die neue 
Saison, und wir – die D3 – stehen an der 
Grundlinie, um wieder Vollgas zu geben!

In den vergangenen Wochen und Monaten 
haben wir nicht nur intensiv an unseren 
technischen und taktischen Fähigkeiten 
gefeilt, sondern auch großen Wert darauf 
gelegt, unseren Teamgeist weiter zu stärken. 
Unser regelmäßiges Training findet zweimal 
pro Woche statt – dort arbeiten wir mit viel 
Ehrgeiz, aber auch mit viel Freude daran, uns 
stetig weiterzuentwickeln.

Dabei lag unser Fokus nicht nur auf der Ver-
besserung unserer technischen Fähigkeiten, 
sondern auch auf dem Ausbau unseres Team-
zusammenhalts. Bei gemeinsamen Aktivitä-
ten – wie etwa einem Mannschaftsabend im 

Restaurant mit unserem Trainer Philipp oder 
einem Besuch auf der Eislaufbahn mit Clara– 
haben wir ihn gestärkt und die Basis für eine 
erfolgreiche Saison gelegt.

Wie immer steht bei uns der Spaß am Spiel 
im Vordergrund. Doch auch der sportliche 
Ehrgeiz ist nicht zu leugnen: Nachdem wir in 
der vergangenen Saison ungeschlagen blieben 
und lediglich einen einzigen Satz abgeben 
mussten, haben wir uns für dieses Jahr ein 
klares Ziel gesetzt – den erneuten Aufstieg!

Wir freuen uns auf die neue Herausforderung 
in der Kreisliga und auf spannende Spiele 
gegen starke Gegner.

Leider mussten wir uns nach der letzten 
Saison von Hanna und unserer Trainerin 

Clara verabschieden. Dafür dürfen wir in 
dieser Saison zwei neue Gesichter in unserer 
Mannschaft begrüßen: Herzlich willkommen, 
Josy und Marlene! Wir freuen uns sehr, dass 
ihr dabei seid und gemeinsam mit uns in eine 
tolle Saison startet. 

Baller los!!!

	 Philipp Torsch

	� damen3@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

	� Mo: 17:45 bis 20:00 Uhr 
Do: 18:45 bis 20:30 Uhr
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Spiel um Spiel wird die Damen 4 immer besser. Start beim U20 Turnier 
gibt Spielpraxis für die Liga. Dann im Ligabetrieb: Mannschaften mit 
harten Aufschlägen liegen uns nicht, aber gegen alle anderen spielen 
wir super mit und gewinnen Sätze und Spiele.

Im Dezember liegen wir auf Platz 6. 

Dann der Schreck, Marlene verletzt sich beim D3 Probetraining und 
fällt aus. Damit fällt unsere Mitte-Hauptangreiferin weg. Im Jan ver-
abschiedet sich Josefine nach Australien für ein Austausch-Halbjahr. 
Damit ist auch eine tragende Säule auf Position 4 weg.

Im Jan dann ein Sonntagmorgen und wir sind nur 5 Spielerinnen und 
müssen absagen. Die Staffelleiterin disqualifiziert uns vom Ligabetrieb 
– wir sind raus, sehr schade. Trotz dem abrupten Ende hatten wir viel 
Spaß und haben viel Spielerfahrung gewonnen.

Diese Saison spielten:

Marlene, Marlene, Josefine, Josefine, Valerie, Leonie, Doha, Patricia, 
Raya, Liliana, Kyra, Mia, Svenja, Emily

Im Moment befindet sich die D4 im Umbruch und möchte aber in der 
Saison 26/27 wieder am Ligaspielbetrieb Kreisklasse teilnehmen.

Hast DU Interesse 2x die Woche zu trainieren und willst in der Saison 
26/27 in der Kreisklasse spielen? Dann nimm doch Kontakt mit uns 
auf. Die D4 ist eine junge Mannschaft die aus ca.15 Mädchen und jun-
gen Damen im Alter zwischen 14 - 22 Jahren besteht. Im Vordergrund 
beim Training steht die Verbesserung der Grundtechniken, aber vor 
allem Spiel & Spaß!  

4. Damen

LIGA LEIDER NUR 
BIS JAN 2025
Die Damen 4 hat sich super in der Kreisklasse  
behauptet, doch dann...

	 Christof Fuchs

	� damen4@tsv-auerbach-volleyball.de

	� Mo: 18:00 bis 20:00 Uhr 
Do: 19:00 bis 20:30 Uhr

Sieg beim U20-Turnier in Oestrichwinkel

Spaß am Adventsspieltag

Schließsysteme
Tresore
Schlüsselanfertigungen aller Art
Schließsysteme (mechanisch und 
elektronisch)

Schlösser aller Art
Lieferung von Zylindern auch laut 
Musterschlüssel bzw. Codenummer
Ergänzungen und Erweiterungen von 
Schließanlagen (alle Hersteller)

GMEINER Sicherheitstechnik OHG - Am Ritterplatz 6 - 64625 Bensheim
Telefon: 06251/2817 - www.gmeiner-bensheim.de

IHRE SICHERHEIT IST 
UNS EIN ANLIEGEN
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Saison Damen I Damen II Damen III Damen IV Damen V

1979/80 Bezirksklasse 6. Platz
1980/81 Südhessenpokal / Bezirksklasse
1981/82 Bezirkspokalsieg B-Klasse 6. Platz
1982/83 Bezirksklasse 7. Platz B-Klasse 5. Platz
1983/84 Bezirksklasse B-Klasse 9. Platz
1984/85 Bezirksklasse B-Klasse 11. Platz
1985/86 Bezirksklasse C-Klasse 1. Platz
1986/87 Bezirksliga 1. Platz A-Klasse 1. Platz B-Klasse 7. Platz
1987/88 Verbandsliga 4. Platz Kreisliga 7. Platz B-Klasse 6. Platz
1988/89 Verbandsliga 1. Platz Kreisliga 6. Platz B-Klasse 8. Platz
1989/90 Landesliga 5. Platz Kreisliga 1. Platz B-Klasse 5. Platz
1990/91 Landesliga 7. Platz Bezirksliga 7. Platz A-Klasse 6. Platz
1991/92 Landesliga 5. Platz Bezirksliga 6. Platz A-Klasse 6. Platz
1992/93 Landesliga 6. Platz Bezirksliga 7. Platz A- Klasse 3. Platz
1993/94 Landesliga 12. Platz Bezirksliga 8. Platz Kreisliga 6. Platz A-Klasse 7. Platz
1994/95 Bez.-Oberliga 8. Platz Kreisliga 3. Platz Kreisklasse 7. Platz
1995/96 Bezirksliga 5. Platz Kreisliga 3. Platz Kreisklasse 5. Platz Kreisklasse 7. Platz
1996/97 Bezirksliga 1. Platz Kreisliga 1. Platz Kreisklasse 3. Platz Kreisklasse 8. Platz
1997/98 Bez.-Oberliga 1. Platz Bezirksliga 7. Platz Kreisklasse 2. Platz Kreisklasse 1. Platz
1998/99 Landesliga Süd 3. Pl. Bezirksliga 8. Platz Kreisliga 6. Platz Kreisliga 8. Platz Kreisklasse A 3. Platz
1999/00 Landesliga Süd 4. Pl. Kreisliga 1. Platz Kreisliga 8. Platz Kreisklasse A 4. Platz Kreisklasse A 5. Platz
2000/01 Landesliga Süd 1. Pl. Bezirksliga 5. Platz Kreisliga 9. Platz Kreisklasse A 3. Platz Kreisklasse A 8. Platz
2001/02 Oberliga Hessen 5. Pl. Bezirksliga 5. Platz Kreisliga 7. Platz Kreisklasse A 4. Platz Kreisklasse A 7. Platz
2002/03 Oberliga Hessen 2. Pl. Bezirksliga 9. Platz Kreisliga 8. Platz
2003/04 Reg.-liga Süd-West 6. Pl Kreisliga 1. Platz Kreisklasse 2. Platz
2004/05 Regionalliga 8. Platz Bezirksliga, 7. Platz Kreisliga, 6. Platz
2005/06 Oberliga, 3. Platz Bezirksliga, 8. Platz Kreisliga, 3. Platz
2006/07 Oberliga, 1. Platz Kreisliga, 1. Platz Kreisklasse, 2. Platz
2007/08 Regionalliga, 9. Platz Bezirksliga, 5. Platz Kreisliga, 7. Platz
2008/09 Oberliga, 6. Platz Bezirksliga, 6. Platz Kreisklasse, 4. Platz
2009/10 Oberliga, 6. Platz Bezirksliga, 5. Platz Kreisklasse, 2. Platz
2010/11 Oberliga, 7. Platz Bezirksliga, 6. Platz Kreisliga, 6. Platz
2011/12 Landesliga, 2. Platz Kreisliga, 5. Platz
2012/13 Oberliga, 10. Platz Kreisliga, 2. Platz Kreisklasse, 7. Platz  
2013/14 Landesliga, 2. Platz Bezirksliga, 4. Platz Kreisklasse, 6. Platz
2014/15 Landesliga, 2. Platz Bezirksliga, 3. Platz Kreisklasse, 4. Platz
2015/16 Landesliga, 4. Platz Bezirksliga, 2. Platz Kreisliga, 8. Platz Kreisklasse, 2. Platz
2016/17 Landesliga, 2. Platz Bezirksoberliga, 5. Platz Kreisliga, 6. Platz Kreisliga, 2. Platz
2017/18 Landesliga, 1. Platz Bezirksoberliga, 6. Platz Bezirksliga, 7. Platz Kreisliga, 7. Platz
2018/19 Oberliga, 2. Platz Bezirksoberliga, 8. Platz Bezirksliga, 8. Platz Kreisliga, 7. Platz
2019/20 Oberliga, 1. Platz Bezirksliga, 1. Platz Bezirksliga, 7. Platz Kreisklasse, 7. Platz
2020/21 Regionalliga Bezirksoberliga Bezirksliga Kreisklasse
2021/22 Regionalliga, 9. Platz Bezirksoberliga, 1. Platz Bezirksliga, 2. Platz Kreisklasse, 6. Platz
2022/23 Regionalliga, 1. Platz Landesliga Süd, 8. Platz S-Bezirksliga, 6. Platz S-Kreisklasse West, 5. Pl.
2023/24 3. Liga, 8. Platz Bezirksoberliga, 5. Platz S-Kreisliga, 8. Platz
2024/25 3. Liga, 6. Platz Bezirksoberliga, 4. Platz S-Kreisliga, 4. Platz S-Kreisklasse West (d)
2025/26 3. Liga Bezirksoberliga S-Kreisliga

ENTWICKLUNG DER VOLLEYBALL-ABTEILUNG

Die Saison 2020/21 wurde aufgrund der Coronapandemie nicht gewertet16



Saison Herren I Herren II Herren III Herren IV Herren V 

1979/80 C-Klasse
1980/81 C-Klasse 2. Platz B-Klasse 6. Platz
1981/82 A-Klasse 5. Platz B-Klasse 5. Platz
1982/83 A-Klasse 9. Platz B-Klasse 9. Platz
1983/84 A-Klasse 3. Platz B-Klasse 11. Platz
1984/85 A-Klasse 1. Platz B-Klasse C-Klasse
1985/86 Bezirksklasse C-Klasse C-Klasse
1986/87 Landesliga 10. Platz A-Klasse 1. Platz B-Klasse 1. Platz B-Klasse 9. Platz
1987/88 Landesliga 5. Platz Kreisliga 6. Platz A-Klasse 6. Platz B-Klasse 8. Platz
1988/89 Landesliga 2. Platz Kreisliga 6. Platz A-Klasse 6. Platz B-Klasse 1. Platz
1989/90 Oberliga 10. Platz Kreisliga 5. Platz A-Klasse 9. Platz B-Klasse 1. Platz
1990/91 Landesliga 3. Platz Kreisliga 6. Platz A-Klasse Kreisliga 2. Platz
1991/92 Landesliga 2. Platz Kreisliga 3. Platz Kreisliga 7. Platz
1992/93 Landesliga 3. Platz Kreisliga 4. Platz Kreisliga 7. Platz A-Klasse 6. Platz
1993/94 Landesliga 2. Platz Kreisliga 1. Platz Kreisliga 5. Platz A-Klasse 6. Platz
1994/95 Landesliga 4. Platz Bezirksliga 7. Platz Kreisliga 3. Platz Kreisklasse 5. Platz
1995/96 Landesliga 1. Platz Bezirksliga 7. Platz Kreisliga 2. Platz Kreisklasse 7. Platz Kreisklasse 9. Platz
1996/97 Oberliga 10. Platz Bezirksliga 9. Platz Bezirksliga 8. Platz Kreisklasse 7. Platz
1997/98 Landesliga 9. Platz Kreisliga 2. Platz Kreisliga 5. Platz Kreisklasse 7. Platz Kreisklasse A 3. Platz
1998/99 Bez.-oberliga 1. Platz Bezirksliga 4. Platz Kreisliga 3. Platz Kreisklasse 8. Platz Kreisklasse A 5. Platz
1999/00 Landesliga 5. Platz Bezirksliga 5. Platz Kreisliga 4. Platz Kreisklasse A 3. Platz Kreisklasse A 8. Platz
2000/01 Landesliga 6. Platz Bezirksliga 3. Platz Kreisliga 2. Platz Kreisklasse 6. Platz Kreisklasse A 7. Platz
2001/02 Landesliga 5. Platz Bezirksliga 6. Platz Kreisliga 6. Platz Kreisklasse 2. Platz Kreisklasse 6. Platz
2002/03 Landesliga 2. Platz Bezirksliga 1. Platz Kreisliga 5. Platz Kreisliga 6. Platz
2003/04 Landesliga 2. Platz Bez.-oberliga 4. Platz Kreisliga 7. Platz Kreisliga 4. Platz
2004/05 Landesliga, 3. Platz Bez.-oberliga, 8. Platz Kreisliga 6. Platz Kreisliga 5. Platz
2005/06 Landesliga, 6. Platz Bezirksliga, 7. Platz Kreisliga, 8. Platz Kreisklasse, 6. Platz
2006/07 Landesliga, 6. Platz Bezirksliga, 6. Platz Kreisklasse, 6. Platz
2007/08 Landesliga, 2. Platz Bezirksliga, 5. Platz Kreisklasse, 7. Platz
2008/09 Oberliga, 9. Platz Bezirksliga, 4. Platz Kreisliga, 7. Platz
2009/10 Bez.-oberliga, 7. Platz Kreisliga, 4. Platz
2010/11 Bez.-oberliga, 8. Platz Kreisliga, 5. Platz
2011/12 Kreisliga, 6. Platz
2012/13 Kreisliga, 1. Platz
2013/14 Bezirksliga, 4. Platz Kreisliga, 7. Platz
2014/15 Bezirksliga, 1. Platz
2015/16 Bez.-oberliga, 2. Platz
2016/17 Landesliga, 5. Platz Kreisliga, 9. Platz
2017/18 Landesliga, 7. Platz Kreisliga, 7. Platz
2018/19 Landesliga, 7. Platz Kreisliga, 1. Platz
2019/20 Landesliga, 8. Platz Bezirksliga, 8. Platz
2020/21 Landesliga Bezirksliga
2021/22 Landesliga, 3. Platz Bezirksliga, 8. Platz
2022/23 Landesliga, 4. Platz S-Kreisliga West, 3. Platz
2023/24 Landesliga, 6. Platz S-Kreisliga West, 6. Platz
2024/25 Landesliga, 2. Platz S-Kreisliga West, 3. Platz
2025/26 Landesliga S-Kreisliga West S-Kreisklasse

ENTWICKLUNG DER VOLLEYBALL-ABTEILUNG
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1. Herren

ALLES BEIM ALTEN 
UND DOCH NEU
Die Herren 1 bereiten sich auf ein hohes Niveau in der 
Landesliga vor

Vielen Dank für die  
Unterstützung!

	 Sebastian Frühwirth

	� herren1@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

	� Mo: 20:00 bis 22:00 Uhr 
Mi: 20:30 bis 22:00 Uhr
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Saison 2024/25 – Ziel deutlich übertroffen 
Was so ‘ne Vorbereitung alles bringen kann, mussten die Herren 
1 in der Saison 24/25 verblüfft feststellen: 

Topfit und eingespielt behaupteten sie sich bis zum letzten 
Spieltag im Jahr 2024 unangefochten an Platz 1 der Landesliga 
Süd und lieferten sich über die Rückrunde ein enges Kopf-an-
Kopf-Rennen mit den Aufstiegskandidaten Weiterstadt und 
DSW Darmstadt.

Wie widerspenstig aber „der Kopf “ (und die Erfahrung) sein kann, 
zeigte sich am letzten Spieltag, als die Auerbacher zuerst den direk-
ten Konkurrenten aus Weiterstadt mit 3:0 einstampften, nur, um 
sich dann mit einem unnötigen 3:2 gegen den bereits feststehen-
den Absteiger aus Neu-Isenburg über die Ziellinie zu retten.

Am Ende krönte sich aber der DSW aufgrund eines schier 
unendlichen Pools aus ehemaligen Erst-, Zweit- und Regional-
ligaspielern mit knappem Vorsprung vor den Auerbachern als 
Meister der Landesliga. 

Die proforma ausgespielte Relegation gegen den Hünfelder SV, 
Zweitplatzierter der Landesliga Nord, mussten die Auerbacher 
dann abermals als Lehrstück abhaken. Das aufwändige, schnelle 
Spiel der Auerbacher hatte über die lange Saison viel Energie 
gekostet und ließ sich gegen Hünfeld einfach nicht erfolgreich 
etablieren. Die Regionalliga-Recken aus Osthessen waren in 
allen Belangen, inklusive des „Trashtalks“ am Netz, deutlich 
erfahrener und ließen den jungen Auerbachern keine Chance. 

Saison 2025/26 – 
„Neuausrichtung“ der Erwartungen
Die Planung und Vorbereitung für die Saison 25/26 verlief 
und verläuft leider deutlich unruhiger als im Jahr zuvor. Die 
Auerbacher müssen studienbedingte Abgänge, Kürzertreten von 
Veteranen, Elternzeiten, Abiprüfungen, Verletzungspech und 
längere Regenerationsphasen verkraften und gleichzeitig einen 
holprigen Saisonstart in Kauf nehmen. Während die Herren 1 
schon am 30. August mit einem vorgezogenen Spieltag gegen die 
HVV-Jugend starten und erst am Wochenende darauf an einem 
Vorbereitungsturnier teilnehmen, beginnt die eigentliche Saison 
für alle anderen Mannschaften am 13. September.

Vor allem die erfahrenen Spieler Dirk Schneider (Sprungge-
lenksverletzung), Kai Lehmann (Regeneration verschiedener 
körperlicher Verschleißteile) und Philipp Thorsch (Knie, Finger, 
Hand in abwechselnder Reihenfolge) müssen noch kürzertre-
ten. Kapitän Frank Treetzen (Ausland) wird erst im November 
wieder zum Team stoßen. 

Die Mittelblocker David Hinz (Abiprüfungen) und Jochen Will-
nauer (Kinderbetreuung) konnten kaum an der Vorbereitung 
teilnehmen, müssen aber kurzfristig wieder auf 100% kommen, 
um gemeinsam mit Christian Nelles eine saubere Blockwand 
mauern zu können. 

Über die Außenposition bleibt Samuel Wiebe der TSV zum 
Glück für eine weitere Saison erhalten und wird gemeinsam mit 
Erik Plessow auf Punktejagd gehen. Elias Falk, der bereits letzte 
Saison wegen des Studiums in Gießen zeitlich eingeschränkt 
war, wird seinen Pass zumindest bei den Auerbachern hin-
terlegen, um in großen Notfällen aushelfen zu können. Über 

die Diagonalposition werden es Denys Balanutsa und Simon 
Kulick, nach intensiverem Einspielen während der Vorbereitung, 
krachen lassen. 

Für den Spielaufbau ist (neben Zuspieler Philipp Thorsch) er-
neut Libero Samuel Düringer verantwortlich, der eine herausra-
gende Saison 2024/25 gespielt und mit seiner „Sahne-Annahme“ 
maßgeblich zum Vizemeistertitel beigetragen hat.

Conny Bürkner, Dominik Bucher und Sebastian Frühwirth 
sehen ihre Rolle auf dem Spielfeld eher als Lückenfüller und 
kümmern sich als Aushilfscoach, Co-Trainer/Manager oder 
Trainer um die Weiterentwicklung und Führung der 1. Herren. 

Glücklich schätzen können sich die Auerbacher Herren hin-
gegen, dass sowohl die erfolgreiche Jugendarbeit als auch die 
Bekanntheit der Abteilung (z.B. dank des Bergsträßer Volleyball-
turniers) viele neue Talente ins Training spült:

Rohdiamant Reinhold Vollmer erarbeitet sich fleißig Schritt für 
Schritt das Landesliganiveau und steht bereits jetzt als Mittelblo-
cker auf Abruf. Finnian Hill (Außen) ist schon seit letzter Saison 
fester Bestandteil des H1-Trainings und kann, dank Doppel-
spielrecht als Jugendspieler im eigenen Verein, auch schon in 
dieser Saison bei der H1 eingesetzt werden. Gemeinsam mit den 
jugendlichen Perspektivspielern Christian Schorr (Zuspiel/Dia-
gonal) und Moritz Wulfken (Mittelblock) senkt sich dadurch der 
Altersdurchschnitt im Training enorm. 

Ein Novum ist die Einbindung von Jugendspieler Noah Plößer 
(Zuspiel), der seinen TV Jugenheim in der letzten Saison ohne 
Spielverlust erfolgreich zum Aufstieg in die Bezirksliga geführt 
hat. Noah soll für die kommende Saison ein Doppelspielrecht 
als talentierter Jugendspieler erhalten, der sowohl für den TV 
Jugenheim als auch die TSV Auerbach H1 auflaufen kann. 

Trotz der klaren Leistungsorientierung einer 1. Mannschaft, 
wollen die Auerbacher Herren nicht versäumen, den Genera-
tionswechsel und die Entwicklung des eigenen Nachwuchses 
voranzutreiben. Im Trainerstab wird weiter fleißig gewerkelt, 
um die Jugendspieler der neu formierten H3 und die bereits 
etablierten Recken der H2 auf dem Weg in eine höhere Spiel-
klasse zu fördern. Es ist jedoch ein ambitioniertes Unterfangen, 
die H1-Spieler im Training technisch, taktisch und im Zusam-
menspiel zu verbessern und, angesichts weniger Trainer und 
begrenzter Hallenzeiten, gleichzeitig die unerfahreneren Spieler 
zu etablieren. Dies Bedarf Kompromissbereitschaft und Geduld 
auf allen Seiten.

In Anbetracht einer deutlichen Erhöhung des Leistungsniveaus 
in der Landesliga (mit Kriftel und Wiesbaden kommen in dieser 
Saison gleich zwei Absteiger aus der Oberliga und mit Frankfurt 
3 und Rosenhöhe starke Aufsteiger dazu) hat sich die H1 als 
Minimalziel die obere Tabellenhälfte vorgenommen – genau wie 
in der letzten Saison. 

Mal sehen, wo’s uns diese Saison hinführt.
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2. Herren

KLARES ZIEL FÜR DIE NEUE SAISON: 
DER AUFSTIEG IN DIE BEZIRKSLIGA
Nach anfänglicher Schwächephase erreichte die Herren 2 in der letzten Saison den dritten Platz. Für die neue 
Saison ist das Ziel ganz klar einen Schritt nach vorne zu gehen und den Aufstieg klar machen. 

Die vergangene Saison war für die Herren 
2 zweifellos eine sehr starke und intensive 
Spielzeit, die in vielerlei Hinsicht gefordert, 
aber auch weitergebracht hat. Mit großem 
Einsatz, unermüdlichem Kampfgeist und 
einer enormen mannschaftlichen Geschlos-
senheit konnte die Herren 2 viele spannende 
und hart umkämpfte Begegnungen bestreiten. 
Am Ende erreichten die Auerbacher einen 
verdienten 3. Tabellenplatz, ein Ergebnis, das 
die Arbeit und das Engagement des Teams 
widerspiegelt. Doch so erfreulich dieser Platz 
auf den ersten Blick auch sein mag – das 
eigentliches Ziel hat die Herren 2 damit nicht 
erreicht. Schon im letzten Jahr hat das Team 
sich den Aufstieg fest vorgenommen. Dass es 
am Ende knapp nicht gereicht hat, sorgte für 
einen Moment der Enttäuschung, der aber 
auch eine wichtige Lehre mit sich brachte. 
Diese Erfahrung hat die Herren 2 als Team 
geformt, uns mental gefestigt und unseren 
Ehrgeiz nicht geschwächt, sondern nur noch 
größer gemacht.

Gerade deshalb war die Sommerpause alles 
andere als eine Phase der Ruhe. Stattdes-
sen wurde die Zeit bewusst genutzt, um an 
Schwächen zu arbeiten und die Grundlage 
für die neue Saison zu legen. Jeder einzelne 
Spieler hat an seiner Fitness, seiner Technik 
und seinem persönlichen Spielverständ-
nis gefeilt, um stärker zurückzukommen. 
Gleichzeitig wurde viel Wert darauf gelegt, 
sich auch als Mannschaft weiterzuentwickeln. 
In intensiven Trainingseinheiten wurde an 

der  Abstimmung, am Zusammenspiel und an 
der Kommunikation auf dem Feld gearbeitet. 
Die Herren 2 haben sich nicht nur sportlich, 
sondern auch mental vorbereitet und sind mit 
jeder Einheit ein Stück enger zusammenge-
rückt. Schon in dieser Vorbereitungszeit wur-
de allen klar, dass sie als Team gemeinsam auf 
einem sehr guten Weg sind. Die Stimmung in 
der Mannschaft war konzentriert, gleichzeitig 
aber von Motivation und Zuversicht geprägt.

Mit dieser neuen Energie und einer deutlich 
gestärkten Teamdynamik startet die Herren 
2 nun voller Vorfreude in die Saison 2025/26. 
Wir wissen genau, worauf es ankommt, und 
wir haben uns alle ein klares Ziel gesetzt. Der 

Einsatz jedes Einzelnen, die geschlossene 
Leistung des gesamten Teams und die Leiden-
schaft für unseren Sport sollen uns in diesem 
Jahr dorthin bringen, wo wir schon lange 
hinwollen. Es gibt für uns nur eine Richtung 
und nur ein Ziel: Den Aufstieg endlich perfekt 
zu machen. Alles, was wir in den letzten 
Jahren aufgebaut haben, all die Mühen, die 
Rückschläge und die Erfolge – sie sollen in 
dieser Saison belohnt werden. Mit Herz, Wille 
und einer klaren Vorstellung von dem, was 
wir erreichen wollen, gehen wir geschlossen 
in dieses Abenteuer.  

	 Pascal Werner

	� herren2@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

	� Di: 20:30 bis 22:00 Uhr 
Do: 20:30 bis 22:00 Uhr

UMUT
DÖNER  PIZZA  
PASTA  SALAT

(06251) 70 74 74
Darmstädter Str. 9, 64673 Zwingenberg

Lieferservice
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3. Herren

JUGENDPOWER
Mit Energie und jugendlichem Ehrgeiz startet die neue Herren 3 in die Saison. Ehemalige 
Jugendmeister wollen nun auch im Ligabetrieb der Erwachsenen für Furore sorgen.

Kreismeister der Jugendrunde? haben wir 
schon, da geht noch was. Vielleicht einfach 
ein Herrenteam melden und sich im „richti-
gen“ Ligabetrieb erproben?

In der Tat konnten in den letzten Jahren 
die Herren I und II die dem Jugendbereich 
entwachsenen Spieler aufnehmen, jetzt waren 
es einfach so viele, dass das Wagnis eingegan-
gen werden konnte, eine neue Mannschaft 
zu formen. Und um den Weg auch ganz zu 
bestreiten, spielen die Jungs hauptsächlich der 
Jahrgänge 2009-2011 in der neu gebildeten 
Herren III und wollen möglichst schnell den 
Gang durch die Ligen antreten. Gewinnen 
bei den U-Meisterschaften ist schön, aber in 
den Erwachsenen-Ligen noch schöner! So 
haben sich die Meister der Jugendrunde den 

nächsten Schritt vorgenommen: Die Meister-
schaft im „richtigen“ Ligabetrieb! Na gut, zu 
den oberen drei in der Liga zu gehören wäre 
auch schon was.

Ein weiterer Trainingstermin am Freitagabend 
in der Schillerschule wurde gefunden, so dass 
je nach Verfügbarkeit bis zu dreimal in der 
Woche trainiert werden kann.

Ein paar Heimkehrer aus dem Ausland sind 
auch wieder dabei: wir freuen uns, Magnus 
und Moritz wieder begrüßen zu dürfen, wobei 
Moritz bereits bei den Last Finals mitmischte. 
Ansonsten sind die Meister der Jugendrunde 
am Start: Christian, Phil und Max im Zuspiel, 
Lennard, Finnian, Robert, Magnus, Annahme 
Außen/ Diagonal, Moritz, Ben, Jonas, Gaeta-

no und Seven im Mittelblock, Stefan und Nils 
als Libero.

Wir freuen uns auf eine tolle Saison mit vielen 
spannenden Begegnungen und natürlich 
vielen Erfolgen.  

	 Gero Lustig

	� herren3@tsv-auerbach-volleyball.de

	� Di: 19:00 bis 20:30 Uhr 
Mi: 20:10 bis 21:30 Uhr 
Fr: 20:00 bis 22:00 Uhr (Schillerschule)

&more
fashion Hauptstraße 86 | 64625 Bensheim

Tel. 0 62 51 98 44 37

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9:30 - 19:00 Uhr
Samstag: 9:30 - 16:00
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Nach dem Weggang von Christoph tat die Dynamik und Angriffspow-
er von Stefan sicher gut, wenn er es ihm auch leider gleichtut und uns 
im November Richtung Helvetien verlässt. 

Leider kündigte auch Familie Vogt ihren Rückzug an, sowie unsere 
bayrische Austauschspielerin Eike, die immer aus dem fernen Bavaria 
anreiste, uns zu unterstützen. Am Ende stand sogar die Mannschafts-
meldung auf der Kippe und eine Teilnahme an der aktuellen Saison 
kann nur durch Nachwuchsspieler gewährleistet werden.

Wir freuen uns, dass uns Hannah und Lennard in der kommenden 
Saison unterstützen wollen. Also auf ein Neues!

Danke auch an Stephan, der die Koordinierung des Teams von Achim 
übernimmt.  

BFS-Mixed

VIZEMEISTER, VIZEMEISTER 
– HEY HEY HEY
so hieß es am Ende der letzten Saison (2024-25), als 
wir am Abschlussspieltag in Messel noch mit zwei 3:0 
- Siegen gegen den bis dahin Tabellenzweiten und den 
Tabellendritten vorbeizogen.

	 Gero Lustig

	� bfs-mixed@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

	� Di: 20:30 bis 22:00 Uhr
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Unsere Webseite: Alle Teams, alle Termine, alle Neuigkeiten 
und alle Infos über unsere Abteilung – schaut doch mal rein 
auf: tsv-auerbach-volleyball.de. Oder folgt uns auf: 

 d1_auerbach_volleyball

 auerbach_volleyball

 TSVAuerbachVolleyball

WEB & SOCIAL

Hobby-Mixed

VOLLEYBALL AUS SPASS:  
BEWEGUNG, GEMEINSCHAFT 
UND GUTE LAUNE!
Ob Anfänger oder erfahrene Spieler: In unserer offenen 
Volleyballgruppe steht Spaß, Bewegung und das  
Miteinander im Mittelpunkt. Komm vorbei und werde 
Teil unseres Teams!

Auch in diesem Jahr hat sich unsere Hobby-Volleyballgruppe wieder 
verändert – im besten Sinne! Wir konnten einige neue Gesichter 
begrüßen und haben uns gefreut, dass auch Rückkehrer wieder den 
Weg zu uns gefunden haben. Besonders schön ist, wie schnell alle Teil 
der Gruppe geworden sind: ob am Netz, beim Aufschlag oder beim an-
schließenden Plausch – das Miteinander steht bei uns an erster Stelle.

Unsere Gruppe ist bunt gemischt: Frauen und Männer zwischen Mitte 
20 und Ende 60 treffen sich jeden Donnerstagabend, um gemeinsam 
Volleyball zu spielen. Von blutigen Anfängern bis hin zu erfahrenen 
Spielern ist wirklich alles dabei. Gerade diese Vielfalt macht die Spiele 
abwechslungsreich und sorgt dafür, dass immer eine lockere und fröh-
liche Stimmung herrscht.

Bei uns geht es nicht um Leistung oder Wettbewerb, sondern um 
Freude an Bewegung, Teamgeist und das gesellige Beisammensein. Oft 
bleibt nach dem Spielen noch Zeit für einen kleinen Austausch oder 
einen gemütlichen Ausklang – denn für uns ist Volleyball nicht nur 
Sport, sondern auch ein Stück Gemeinschaft.

	 Hendrik Friedrich 

	� mixed2@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

	� Do: 20:00 bis 22:00 Uhr  
in der Schillerschule
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Wer Lust hat, in netter Atmosphäre aktiv zu sein und Teil einer offe-
nen, humorvollen Gruppe zu werden, ist jederzeit herzlich willkom-
men. Einfach vorbeischauen und mitspielen – wir freuen uns über jede 
und jeden, der Spaß an Volleyball und am Miteinander hat!  
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Weibliche Jugend

AUF ZU NEUEN ABENTEUERN!
Mit viel Begeisterung und Teamgeist startet unsere weibliche Anfängermannschaft in ihre erste Volleyballsaison 
– bereit für neue Herausforderungen, Erfolge und jede Menge Spaß auf dem Feld!

Frisch motiviert und voller Vorfreude startet 
unsere weibliche Anfängermannschaft in die 
neue Saison. Die Mädels im Alter von 12 bis 
14 Jahren trainieren erst seit relativ kurzer 
Zeit zusammen – und doch spürt man schon 
jetzt den Teamgeist, die gegenseitige Unter-
stützung und den Spaß am Volleyball bei 
jedem Training.

In dieser Saison steht ein besonderer Mei-
lenstein bevor: Zum ersten Mal werden die 

Spielerinnen bei Turniertagen in gleich zwei 
Altersklassen antreten – U16 (4 gegen 4) und 
U18. Das bedeutet: neue Herausforderun-
gen, spannende Spiele, und viele wertvolle 
Erfahrungen auf und neben dem Feld. Egal ob 
es der erste Aufschlag im Wettkampf oder der 
erste gemeinsam erkämpfte Punkt ist – jedes 
kleine Erfolgserlebnis wird gefeiert.

Geleitet und motiviert wird das Team von 
unseren Trainerinnen Anna Zimmermann 

und Aylin Lindmayer, die mit viel Geduld 
und einem guten Schuss Humor die Mädels 
schrittweise an den Volleyballsport heranfüh-
ren. Unter ihrer Anleitung lernen die Mädels 
nicht nur Technik und Taktik, sondern auch, 
was es heißt, als Team zusammenzuhalten.

Wir freuen uns auf eine Saison voller Lachen, 
Teamgeist und Spielspaß– und sind gespannt, 
welche Geschichten wir am Ende der Saison 
gemeinsam erzählen können.

Viel Erfolg, Mädels – ihr rockt das!  

	 Anna Zimmermann

	� jugend.w@tsv-auerbach-volleyball.de

	� Mo: 16:20 bis 18:00 Uhr in der GSS 
Mi: 17:00 bis 18:30 Uhr  
in der Schlossbergschule
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Eine goldene im 6vs6 und eine bronzene 
Medaille bei den 4vs4 U16 war die Ausbeute 
der vergangenen Saison in der männlichen 
Jugendrunde im Bezirk Süd. Bei den U16 
und U18 Hessenjugendpokalturnieren je ein 
fünfter Platz und bei den Last Finals bei uns 
in Auerbach ein vierter Platz.

Die vergangene Saison der Jugend war also 
ziemlich erfolgreich und die Trainingstermine 
sind immer voll besetzt mit manchmal bis zu 
20 Jungs, die Volleyball spielen lernen wollen. 
Diese Menge zu entzerren war zum Ende der 
Saison das Gebot der Stunde, daher gab es 
eine „Ausgründung“ als Liga-Team, der 3. 
Herren (siehe Seite 21).

In jedem Fall wird die männliche Jugend in 
der neuen Saison auch wieder in der Jugend-
runde mitmischen, die nächste Generation 
2011/2012 steht parat. Wäre ja schön, wenn 
der Titel verteidigt werden könnte.

Trainerteam sind weiterhin Dirk Schneider 
und Gero Lustig  

	 Gero Lustig & Dirk Schneider

	� jugend.m@tsv-auerbach-volleyball.de

	� Mo: 18:00 bis 19:30 Uhr (JGK) 
�Mo: 19:30 bis 20:30 Uhr (U18-Kader) 
Do: 19:00 bis 20:30 Uhr

Männliche Jugend

EINE GLÄNZENDE SAISON
Mit glänzenden Erfolgen und starker Beteiligung blickt die männliche Ju-
gend auf eine herausragende Saison zurück – neue Talente stehen bereit 
und der Titel soll auch in der kommenden Runde verteidigt werden.
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Volley-Minis

KLEINE VOLLEYBALL-
STARS GANZ GROSS!
Mit viel Begeisterung und Teamgeist startet unsere weibliche  
Anfängermannschaft in ihre erste Volleyballsaison – bereit für neue 
Herausforderungen, Erfolge und jede Menge Spaß auf dem Feld!

Im August 2024 startete bei der TSV Auer-
bach erstmals ein Volleyballangebot für die 
ganz Kleinen – eine Ballschule für Mädchen 
zwischen 4 und 7 Jahren. Mit großem Eifer 
fangen, werfen, rollen und kicken die Kinder-
garten- und Grundschulkinder seitdem jeden 
Freitag von 16:00-17:30 Uhr in der Halle der 
Geschwister-Scholl-Schule nicht nur Volley-
bälle, sondern auch Tennisbälle, Gymnas-
tikbälle, Haggysacks, Minibälle, Luftballons, 
Federbälle und Wurfraketen. 

Im Laufe der Saison haben sie auch schon die 
ersten Knotenpunkte der grundlegenden Vol-
leyballtechniken kennengelernt und wissen, 
was beim „Lucky Luke“ oder dem „Dreieck“ 
und „Körbchen“ zu tun ist. Beim 1:1 über das 
ganz niedrig hängende Netz zeigen einige 
Spielerinnen bereits ein gutes taktisches Ver-
ständnis und versuchen, ihre Gegnerin mit 
kurz oder lang geworfenen Bällen auszuspie-
len. Viele Aufgaben sind natürlich eine Her-
ausforderung, wenn es zum Beispiel darum 

geht, einen Parkour im Slalom rückwärts! zu 
absolvieren, ohne dabei an die aufgestellten 
Hütchen zu stoßen, bei Sprintspielen schnell 
zu reagieren, im Unterarmstütz nicht durch-
zuhängen oder sich nicht davon ablenken zu 
lassen, wenn die Turner von nebenan den 
Vorhang hochfahren, um Geräte hinüberzu-
schieben. Das Trainerteam ist aber vollauf 
zufrieden mit den Mädchen - alle haben sich 
in allen Bereichen verbessert. Mittlerweile 
können sie auch schon beim Auf- und Abbau-
en des Netzes mithelfen, während die Pfosten 
noch von den Co-Trainern getragen werden. 

Der Spaß kommt selbstverständlich auch 
nicht zu kurz. Beliebt sind die Aufwärmspiele, 
das Rondo-Turnier und das Verschließen der 
Pfostenlöcher mit den Deckeln... Für eine 
lustige Abwechslung sorgte im Februar das 
Faschingstraining. Alle traten verkleidet an 
und bei dem einen oder anderen Kostüm ging 
bei der Polonaise schon mal der Kopfschmuck 
verloren. Im Weihnachtstraining überraschte 

uns der Weihnachts-
mann mit Geschen-
ken und schaute eine 
Weile bei der Weih-
nachtsolympiade mit 
„Schneeballschlacht“, 
„Christbaumschmü-
cken“ und „Schlitten-
fahren“ zu.

Wir nehmen sehr gerne noch neue Mädchen 
der Geburtsjahrgänge 2017, 2018 und 2019 
in die Gruppe auf! Meldet euch einfach über 
die unten angegebene E-Mail-Adresse bei 
Christine, dann könnt ihr zum Schnuppern 
vorbeikommen.  

	 Christine Rieger

	� volley-minis@tsv-auerbach-volleyball.de

	� Fr: 16:00 bis 17:30 Uhr
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Am 14. und 15. Juni 2025 durften wir als TSV Auerbach 
Gastgeber für die inzwischen dritte Ausgabe des Jugend-
abschlussturniers „Last Finals“ der Altersklassen U16 bis 
U20 sein. Insgesamt reisten 41 Teams aus ganz Hessen an, 
um zum Ende der Saison noch einmal sportlich alles zu 
geben.

Trotz der sommerlichen Hitze erlebten wir zwei Tage 
voller spannender und intensiv umkämpfter Spiele. In der 
Vorrunde wurden jeweils zwei Sätze gespielt, während es 
in den Platzierungs- und Finalspielen im Modus „zwei 
Gewinnsätze“ zur Sache ging. Das sorgte für lange, aber 
äußerst ereignisreiche Turniertage – genau so, wie wir es 
uns gewünscht hatten.

Es gab nicht nur sportlich etwas zu bieten. Deshalb gehör-
te auch in diesem Jahr ein buntes Rahmenprogramm dazu. 
Besonders beliebt war erneut unser Schätzspiel mit den 
Süßigkeitengläsern, das längst zu einem festen Bestandteil 

Jugendturnier in Auerbach

HEISS, HEISSER, LAST FINALS!
Beim „Last Finals“ Jugendturnier 2025 trafen 41 Teams aus Hessen in Auerbach aufeinander 
und feierten in zwei Hallen ein sportliches Saisonfinale voller Highlights.

BROT- UND BACKKULTUR ist 
die feine HOLZOFENBÄCKEREI
in der Bensheimer Innenstadt.
Aus Überzeugung verzichten 
wir bei unserem Sortiment 
auf Zusatzstoff e, Geschmacks-
verstärker oder Backmittel.

Gerbergasse 11 | 64625 Bensheim
Tel. 06251 939166
Mittwoch-Freitag 9-18 Uhr
Samstag 8-13 Uhr

GEBACKEN AUS 
LEIDENSCHAFT
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des Turniers geworden ist und viele strahlende Gesichter 
bescherte. Auch das Teambingo kam bei einigen Mann-
schaften zum Einsatz und forderte die Teilnehmer*innen 
auf kreative und spielerische Weise heraus.

In diesem Jahr nahmen ebenfalls drei Auerbacher-Teams 
als Heimmannschaften in den Klassen U18 weiblich (5. 
Platz), U16 männlich (5. Platz) und U18 männlich (4. 
Platz) an den Last Finals teil.

Am Ende durften sich viele Teams über wohlverdiente 
Siege freuen – für uns als Ausrichter war es ein rundum 
gelungener Saisonabschluss, den wir gemeinsam mit 
Spielerinnen, Trainerinnen und Fans erleben durften. Wir 
bedanken uns herzlich bei allen Beteiligten, dem Engage-
ment aus zahlreichen Mannschaften und freuen uns schon 
jetzt auf die nächste Ausgabe der „Last Finals“!  

Rot-Weiß-Informationen Seite 5

„Immer  
  am Ball
bleiben.“

Einer
von  
uns!

Nach getaner Arbeit im Sport aktiv sein. Bernd Kuhl arbeitet 
in unserer Volksbank und engagiert sich in seiner Freizeit als 
Fußballtrainer bei der SKG Roßdorf. Was treibt Sie an?

www.volksbanking.de

Robert-Bosch-Straße 33 · 64625 Bensheim
Tel. 0 6251-93997-0 · Fax 06251-93997-18
www.autohaus-lotz.com · E-mail: info@autohaus-lotz.com

Ihr Renault und Dacia Partner an der Bergstraße!

Aktuell: Keine Beitragserhöhungen wegen gestiegener Kosten geplant / Hallen und Gebäude sollen geöff net bleiben

Wie kommt die TSV durch die Energiekrise?
Das TSV-Präsidium hat sich in den vergangenen 

Wochen viele Gedanken darüber gemacht, wie 
der Verein mit den immer weiter in die Höhe schie-
ßenden Energiekosten umgehen soll. Im Folgenden 
sind die vorläufi gen Ergebnisse zusammengefasst: 

1. Wir wollen unsere Sporthallen und Gebäude 
off en halten!

Die Bedeutung von Sport für die Gesundheit und 
das soziale Miteinander sind durch die Schließun-
gen während der Coronapandemie ganz off ensicht-
lich zu Tage getreten. Deshalb wollen wir keine 
weiteren Schließungen unserer Hallen.

2. Wir wollen keine vereinsweiten Beitragserhö-
hung zur Finanzierung der Energiekosten!

Viele Großvereine haben eine zeitlich befristete 
Energiekostenumlage beschlossen und verlangen 
von ihren Mitgliedern dafür bis zu 2 Euro pro Mit-
glied und pro Monat. Doch wir sind bereits alle durch 
die hohe Infl ation und die hohen Lebensmittel- und 
Energiepreise stark fi nanziell belastet, viele auch 
überlastet. Deshalb wollen wir den Mitgliedsbeitrag 
stabil halten, um unseren Mitgliedern die sportliche 
und musische Betätigung weiterhin zu ermöglichen.

3. Getroff ene Energiesparmaßnahmen: 

Bereits seit September lassen wir die Werbeschilder 
auf der Halle ab 22 Uhr dunkel.

Wir haben die Temperatur in unseren Hallen auf 
17°C abgesenkt, sehen aber momentan von Kaltdu-
schen ab, auch um einer Legionellengefahr vorzu-
beugen.

Dank unseres Hausmeisters Fritz Becker konnten 
wir die Umstellung aller Lichtquellen in allen Gebäu-
den auf LED-Leuchtkörper bereits abschließen.

Eine mehrstündige Energieberatung durch den Lan-
dessportbund Hessen im Oktober hat noch einige 
weitere Maßnahmen aufgezeigt, die wir nun Zug um 
Zug umsetzen wollen, z.B. Ersatz von alten Kühl-
schränken, die im Dauerbetrieb laufen, Einrichtung 
von Bewegungsmeldern zur Lichtsteuerung in Gän-
gen, Umkleideräumen und Toiletten, soweit dies mit 
vernünftigen technischen Möglichkeiten machbar ist, 
Umbau der Duschköpfe auf Wassersparköpfe.

Mittelfristig müssen wir uns auch über unsere Hei-
zungsanlagen, besonders im Gebäude A mit ihren 
34 Jahren, Gedanken machen. Getätigte Investitio-
nen in die Heizungsanlage in 2019/20 erschweren 
aber einen klaren Plan, was momentan fi nanziell 
sinnvoll wäre. Die Bundesregierung hat als Ziel 
ausgegeben, dass alle Sportfl ächen ab 2040 aus-
schließlich durch regenerative Energien betrieben 
werden sollen. 

4. Finanzen:

Wir sind dem Kreis Bergstrasse sehr dankbar für die 
Ankündigung, die Zuschüsse an Vereine mit eige-
nen Hallen in 2023 zu erhöhen.

Darüber hinaus sind wir auch dem Bund sehr dank-
bar für die Ankündigung, dass auch Vereine in der 
Gas- und Strompreisbremse eingeschlossen sind. 
Dies ist erst Anfang November klar geworden bei 
der Abstimmung des Bundeskanzlers mit den Minis-
terpräsidentInnen, wenngleich auch die Ausgestal-
tung für Vereine derzeit noch unklar ist.

Wir hoff en auf weitergehende fi nanzielle Unterstüt-
zung für Vereine mit eigenen Hallen durch die Hes-

sische Landesregierung, ähnlich 
den Coronamaßnahmen. Dies 
ist aber momentan nur ein Hoff -
nungsschimmer.

Bei der Etatauszahlung an die 
Abteilungen werden wir Anfang 
2023 zunächst 10% in eine 
Rückstellung übernehmen, um 
damit für weitere Unwägbar-
keiten bei den Energiekosten 
oder für ausbleibende fi nanzielle 
Unterstützung durch die Politik 
gewappnet zu sein. Wir werden 
zum 1.10.2023 entscheiden, 
ob wir den zurückgestellten 
Etatanteil ganz oder teilweise 
an die Abteilungen ausbezahlen 
können. Sollte es zu unabwend-
baren Härten für einzelne Ab-
teilungen kommen, werden wir 
damit umgehen getreu unserem 
Motto „Wir sind ein Verein“.

Wir werden auch die Herausfor-
derung der Energiekrise und der 
extrem hohen Energiekosten 
als Verein zusammen meistern. 
Joachim Vogt, Vorstandsvorsitzender 
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1. Damen - Dritte Liga			
02.11.2025	 15:30	 USC Konstanz� AKG-Halle
30.11.2025	 15:30	 TV Lebach� AKG-Halle
14.12.2025	 15:30	 SSC Bad Vilbel� AKG-Halle
11.01.2026	 15:30	 TSV GA Stuttgart� AKG-Halle
25.01.2026	 15:30	 Barock Volleys MTV Ludwigsburg� AKG-Halle
01.02.2026	 15:30	 VfB Ulm� AKG-Halle
22.02.2026	 15:30	 Heidelberger TV� AKG-Halle
08.03.2026	 15:30	 FT 1844 Freiburg� AKG-Halle
22.03.2026	 15:30	 TV Villingen� AKG-Halle

2. Damen - Bezirksoberliga Süd
27.09.2025	 15:00	 SF Seligenstadt	 SKV Mörfelden II
08.11.2025	 15:00	 TGS Offenbach-Bieber	 TV Dreieichenhain
07.02.2026	 15:00	 DSW Darmstadt II	 TuS Griesheim
28.02.2026	 15:00	 VC Ober-Roden	 TG Rüsselsheim

3. Damen - Süd-Kreisklasse West 
13.09.2025	 15:00	 SF Rodgau	 VSG Dieburg/Münster II
06.12.2025	 15:00	 TGS Offenbach-Bieber II	DSW Darmstadt V
13.12.2025	 15:00	 VC Ober-Roden II	 DSW Darmstadt IV
21.03.2026	 15:00	 TSV Dudenhofen	 SSG Langen III

Jugendmeisterschaften
30.08.2025	 10:00	 weibliche U16 4vs4
25.10.2025	 10:00	 männliche U16 4vs4
29.11.2025	 10:00	 weibliche U16 4vs4
17.01.2025	 10:00	 männliche U18 

Jugendrunde männlich		
13.09.2025	 10:00	 Spieltag 1
18.04.2026	 10:00	 Abschlussspieltag

BFS - Mixed Süd
01.11.2025	 15:00	 TSG Messel	 VSG Odenwald
07.02.2026	 15:00	� TGB Bessungen Darmstadt	  

Hochschule Darmstadt
14.03.2026	 14:00	 Abschlussspieltag aller Mannschaften	

Alle Spiele, außer die der 1. Damen, finden in der Halle der Geschwister-
Scholl-Schule in Bensheim statt (siehe auch Seite 31). Die Heimspiele 
der 1. Damen finden in der AKG-Halle am Weiherhausstadion in der 
Dammstraße 123, Bensheim statt. 
Änderungen und Spielverlegungen vorbehalten.  
Alle Informationen und Termine auch auf tsv-auerbach-volleyball.de.

1. Herren - Landesliga Süd
30.08.2025	 15:00	 HVV-Auswahl II	
27.09.2025	 15:00	 VC Eberstadt	 TuS Kriftel III
15.11.2025	 15:00	 Eintracht Wiesbaden	 Eintracht Frankfurt II
14.02.2026	 15:00	 SG Weiterstadt	 SSVG Eichwald
21.03.2026	 15:00	 Eintracht Frankfurt III	 OSC Rosenhöhe

2. Herren - Süd-Kreisliga West	
08.11.2025	 15:00	 VC Dornheim II	 VC Eberstadt III
tbd	 15:00	 TuS Griesheim IV	 SG Weiterstadt II
13.12.2025	 15:00	 TV Jugenheim II	 VSG Dieburg/Münster II
tbd	 15:00	 SG Weiterstadt II	 SC Steinberg	

3. Herren - Süd-Kreisklasse Süd	
13.09.2025	 15:00	 CVJM Arheilgen II	 SF Seligenstadt III
06.12.2025	 15:00	 SG Egelsbach	 TV Neu-Isenburg II
13.12.2025	 15:00	 OSC Rosenhöhe III	 VSG Ried-Volleys
21.03.2026	 15:00	 TV Büttelborn	 VC Breuberg	 	
	

HEIMSPIELE SAISON 2025/26

Planung · Engineering · Industriemontagen · Installation
Schaltanlagen & Steuerungsbau · MSR-Technik 
Kundendienst · Arbeitnehmerüberlassung

Vogelsbergstraße 2 · 64646 Heppenheim
Tel. +49 6252 9954-0 · Fax +49 6252 9954-90
HP@lies-gruppe.de · www.lies-gruppe.de

Elbphilharmonie Hamburg
Schaltschränke für Netzwerk, 
Zentrale Steuerung, Server, 
Bühne, Prospektzüge und 
Akustikbanner.
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37. Bergsträßer Volleyballturnier

WIEDER VOLLES HAUS BEIM BVT
Und wer dachte, wir hätten 2024 schon alle Rekorde gebrochen, der irrt gewaltig. Eine Woche 
nach Anmeldestart waren wir bereits mit 128 Mannschaften besetzt und es war klar, dass wir 
wieder auf 144 erweitern müssen.

30



Fragt man ChatGPT oder Copilot nach dem größten 
Open-Air Volleyballturnier auf Rasen in Deutschland, so 
wird der Munich Slam mit 64 Teams angeführt, da kann 
man in Auerbach nur müde lächeln. Mit 144 Teams ist 
das 37. Bergsträßer Volleyballturnier (BVT) der TSV Rot-
Weiß Auerbach mal eine andere Liga und das vermutlich 
größte Turnier in ganz Europa, in dem alle Teams in 
einem Turnierbaum spielen.

Vom 4. bis 6. Juli 2025 war das Weiherhausstadion erneut 
Anziehungspunkt für Volleyballfans aus ganz Deutsch-
land und auch dem Ausland. Auf 27 Rasenfeldern wurde 
gespielt, gekämpft und gejubelt. Mit über 1.200 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern war das Turnier ein echtes 
Highlight für alle Sportbegeisterten – egal ob ambitio-
niert oder einfach aus Spaß dabei.

Das Wetter spielte – so wie die am Ende 142 angetretenen 
Teams – bis fast zum Ende mit, es gab leichte Ausfaller-
scheinungen bei beiden zum Ende hin. Das eine nicht zu 
ändern, das zweite ein wenig ärgerlich für die Gegner, die 
unverrichteter Dinge wieder abziehen müssen, da sie ein 
Freilos statt einer Rasenpartie Volleyball bekommen.

Apropos Party – auch dieses Jahr ging es bis „die Wolken 
wieder lila sind“ in Partyzelt und der Schütthütt. Dort 
besonders beliebt, das „Krokodil“, Mäxchen und der 
„Flieger“, die natürlich alle für Trinkspielchen her halten 
mussten. Aber auch die gut besuchten Essensstände mit 
Salaten, Flammkuchen und Gegrilltem, Kinderbetreuung, 
die TSV-Hüpfburg und seit vielen Jahren, der Jonglier-
kurs mit Ehrenmitglied Martin Dürr waren wie üblich 
Anziehungspunkt.

SAVE THE DATE:  
3. JULI BIS  

5. JULI 2026
 die Anmeldung wird ab Anfang 2026 

möglich sein.  
Wir freuen uns auf euch!

tsv-auerbach-volleyball.de

... bis die Wolken wieder lila sind.
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FÜR DEN MOMENT 
ODER FÜR LÄNGER:
VERANSTALTUNGS- UND
ÜBERTRAGUNGSTECHNIK 
AUS EINER HAND
Technik ist ein menschliches Geschäft . 
Daher stehen im Zentrum unserer Arbeit immer unsere Kunden. 
Seit mittlerweile vier Jahrzehnten entwickeln wir maßgeschnei-
derte Techniklösungen – sowohl für den Moment als Vermiet-
lösungen (Veranstaltungstechnik) als auch für länger zum Kauf 
und Installation (Übertragungstechnik). 
Der direkte Kundenkontakt, eine stetige Erreichbarkeit und 
höchstmögliche Flexibilität gehören für uns zum guten Geschäft . 
Denn wir liefern nicht nur Waren, sondern Leistungen. Damit 
Veranstaltungen erfolgreich, und Menschen sicher sind.

HELLWIG TONANLAGEN GMBH
Lilienthalstraße 18-20, 64625 Bensheim, Telefon +49 6251-8471-0
info@hellwig-tonanlagen.de, www.hellwig-tonanlagen.de

Hier die Top-10 aus 2025
1	 Fuego
2	 Kamikaze Team
3	 Tiefflieger
4	 Smash or Pass
5	 Schni-Schna-Schnapsi

6	 Die dicken Kinder
7	 hov
8	 Aufschlagschorle
9	 Datteln im Speckmantel
10	Pfeffikörner

Die weiteren Platzierungen findet ihr auf  
tsv-auerbach-volleyball.de

Im Finale am Sonntagnachmittag zeigten „Fuego“ und das „Kamika-
zeteam“, was man unter freiem Himmel und barfuß auf Rasen so an 
Volleyballsport hinbekommt. Am Ende siegten Fuego im Tiebreak 
und schrieben sich so in die Annalen des Turniers als bestes von 142 
Teams.

Parallel fand wie üblich ein Beachvolleyball-Cup statt, der mit den in 
Auerbach mittlerweile verfügbaren sechs Beachvolleyball-Courts zwei 
voll besetzte 16er Turnierbäume für Damen und für Herren anbietet. 
Damit ist auch das Bergsträßer Beachturnier das mittlerweile größte 
in ganz Hessen und bietet als eines von wenigen noch Finals mit 
vollen Zuschauerrängen. Gewinner waren hier das Vater-Sohn Team 
Robert und Konsti Stodtmeister von der SG Rodheim und bei den 
Damen Stine Funk und Paula Kastner aus Mainz.  

Beedenkirchener Straße 32 
64686 Lautertal-Reichenbach
Tel: 06254 1246

Fleisch- & Wurstwaren
von Tieren aus 
der Region und aus
artgerecher Haltung

Die Dürrs: Martin (mitte) hat 1987 das erste 
Turnier initiiert. Ohne ihn wären wir alle gar 
nicht hier.

Wir danken unseren Partnern:

Edeka Winkler, Alsbach-Hähnlein  
H. Drescher GmbH & Co.KG – 
Zeltbau, Pfungstadt-Eschollbrü-
cken
Metzgerei Schäfer, Lautertal
Backwerk Rauen GmbH,  
Heppenheim
Getränke Weiser, Heppenheim  
Langnese, Heppenheim
Schüttler Hof, Ober-Ramstadt
Hellwig Tonanlagen GmbH, 
Bensheim  

Mohr-Luschitz GmbH, Bensheim
DRK Ortsverein Bensheim e.V.
Jakob Becker Entsorgungs 
GmbH, Bensheim
Mietpark – Bergstraße,  
Bickenbach
Ross Elektro-Installationen, 
Bensheim
Taweco, Bickenbach
Wir freuen uns auf das nächste 
Jahr mit euch. 

Ein besonderes Dankeschön geht an 
Ross Elektro-Installationen, Bens-
heim für die große Unterstützung
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Organisationstalente

UNSER VORSTAND
Hinter allen Veranstaltungen und dem reibungslosen 
Ablauf des Volleyballjahres stehen unsere Vorstands-
mitglieder.

Wir möchten die Arbeiten im Vorstand umstrukturieren und sind da-
her auf der Suche nach so genannten Projektmitarbeitern. Du möchtest 
zum Beispiel unser Nikolausturnier organisieren, Dich in die Weiter-
entwicklung unserer Website einbringen oder ein Beach-Camp für 
unsere Jugend auf die Beine stellen? Dann melde Dich bei uns:  
vorstand@tsv-auerbach-volleyball.de

 Leonie Koniezka 
 Schriftführerin 
 2011  2011 
 �Mannschaftstreffen nach 
Heimspieltagen

 Ina Vogt 
 Kassenwartin 
 1995  1981 
 Bergsträßer Volleyballturnier

 Gero Lustig 
 Projektleiter Beach 
 2011  mindestens 1983 
 �Bergsträßer Volleyballturnier,  
Nikolausturnier

 Kai Lehmann 
 Sportwart Spielbetrieb Herren 
 1994  1994 
 �Bergsträßer Volleyballturnier

 Dirk Metzner 
 Projektleiter Öffentlichkeitsarbeit 
 1987  1987 
 �Bergsträßer Volleyballturnier und 
Heimspiele

 Lisa Weihrauch 
 Abteilungsleiterin 
 2014  2000 
 �Heimspieltage mit mehreren  
Mannschaften parallel

 Anna Zimmermann 
 Sportwartin Halle 
 2007  2007 
 �Bergsträßer Volleyballturnier

 Lisa Lehmann 
 Sportwartin Spielbetrieb Damen 
 2012  2003 
 �Bergsträßer Volleyballturnier

 Dominik Bucher 
 Stv. Abteilungsleiter 
 2019  1998 
 �Bergsträßer Volleyballturnier

 Inga Pfenning 
 Stv. Abteilungsleiterin 
 2019  2014 
 Heimpieltage

 Name  Position  im Verein seit  

 spielt Volleyball seit  Lieblingsveranstaltung

	 Geschwister-Scholl-Schule

	 Eifelstr. 39-43, 64625 Bensheim

UNSERE HALLE

Für den regulären Trainings- und Spielbetrieb nutzen wir die 
Sporthalle der Geschwister Scholl Schule in Bensheim.
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	 Gero Lustig

	� beachvolleyball@ 
tsv-auerbach-volleyball.de

U17-Jugend-Turnier, 7 Damen-Teams, 8 Herren-
Teams, 2 Auerbacher Teams probieren sich im 
Sand: ein 4. ein 5. Platz

Volles Haus beim Bergsträßer Beach-
Cup auf insgesamt 6 Beachfeldern: 
16 Herren-Teams, 16 Damen-Teams, 
Vater-Sohn Stodtmeister gewinnen bei 
den Herren und Funk-Kastner bei den 
Frauen.

Volle Power beim Putztag:  
Volleyballabteilung mit der stärksten 
„Putzfraktion“ im Verein

Nacht-Beachturnier zum traditionellen Auftakt des 
Bergsträßer Volleyballturniers

Spaß im Sand: Schleifchenturnier beim Helferfest
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Winzerfest

BUNT, SPORTLICH,  
GEMEINSAM

Institut für Gesundheit und Mensch

Psychologische Gesundheitsberatung
Mentalcoaching

www.igm-deutschland.com

gesine@mohr-luschitz.de

06251-788 567

Bei Fragen steht dir Gesine Mohr-Luschitz gerne zur Verfügung, vereinbahre einfach einen Termin und informiere dich.

Praxis und Ausbildungsinstitut

Lerne deine sportlichen Ressourcen erkennen und zu optimieren.
Jeder kann seine Träume und Ziele leicht erreichen.

Ich unterstütze Dich gerne dabei.

Auch 2025 haben sich die Volleyballerinnen und Volleyballer des TSV 
Auerbach beim traditionellen Winzerfestumzug in Bensheim ein-
drucksvoll präsentiert. Gemeinsam mit den anderen Abteilungen des 
TSV zogen sie durch die Straßen – mit viel Energie, guter Laune und 
natürlich einem Volleyball im Gepäck.

Schon die jüngsten Nachwuchsspieler ab 7 Jahren liefen stolz im Zug 
mit, begleitet von einigen erfahrenen „Volleyball-Veteranen“, die seit 
Jahrzehnten Teil der Abteilung sind. Unterwegs wurde gespielt, jong-
liert und der Ball über die Köpfe der Zuschauer gespielt. Viele Passan-
ten griffen selbst begeistert zum Ball und ließen sich vom Volleyball-
Fieber anstecken.  
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Mit dem PS-Los der  
Sparkassen: jeden Monat  
die Chance auf viele  
attraktive Gewinne.
www.sparkasse-bensheim.de

Sparen – Gewinnen – Gutes tun!

Teilnahme ab 18 Jahren möglich. Die Gewinnwahrscheinlichkeit auf den Hauptgewinn in Höhe von  
100.000 Euro liegt bei 1 : 4.000.000. Der Verlust des Spieleinsatzes je Los beträgt 1,20 Euro. 

Gehen Sie über LOS 
& gewinnen.

Sparkasse
Bensheim


